
Hmlkblalt zur Laibacher Zeitung Ar. 195.
Montag, den 25. August 1884.

(3138—3) KunämaHun». Nr. 7253.
Die l. k. Central. Commission sür Kunst

und historische Denkmale hat zu ihren Corrc-
spondcntcn die Herren:

Edua rd Nitter von S t r a h l , l . l Landes»
gerichtsrath und Gutsbesitzer in Altlack;

A n t o n K o b l a r , Pfarrcooperator in
Mannsburg, und

A n t o n G w a i z , Sladtzimmermelster in
Laibach — ernannt.
Dies wird HIenlit zur allgemeinen Kenntnis

gebracht.
Laibach am »0. Iu l i 1884.

Von der l . l . Landesregierung für Krain.
(3311-8) Nr. 3074.

H!ieserunz>nu»s<l»reiben.
Am 1. September 1884 ,

vormittags 9 Uhr, wird bei diesem l . ! . Landes-
gcrichtspräsidium die »nilndlichc Licitationsvcr-
handlung wessen Sichcrstellling der Verpflegung
sür die Häftlinge des hiesia.cn l. l. städtische
delegierten Bezirksgerichtes für das Jahr >8«5
und allfällig auch 188« und 1887 nebst Neini
gung und Ausbesserung der Leibes- und Bett-
wäsche, dann VeisteNung des Lagerstrohes vor
sich gcheu, wozu Uebernahmslustige hiemit ein«
geladen werden.

Laibach am 7. August 1884.
K. l . LanbeSgerichts-Präsibium.

(8450-2) LellrerfteN«. Nr- 715.
An der zu einer zweiclassigen erweiterten

Volksschule in Niederdors ist die zweite Lehr-
stelle mit dem Iahresgehalte von 450 fl. vom
nächsten Schuljahre 1884/85 an definitiv, even»
tuell provisorisch zu besehen.

Bewerber haben ihre documentierten Gesuche
lm vorgeschriebenen Dicustwege

bis 10 September 1884
bclm gefertigten l. l. Vczirlsschulrathe cinzubrin»
8«n.

K. l. Vczirlsschulrath Gottschee, am Listen
August 1884

(3306—3) Hunäma<kun». Nr. 11441.
Für die Telegraphruleltimgen des k. l. Post«

und Telegraphen-Directionsbezirkes in Trieft und
für jene in der Herzegowina werden imprägnierte
Holzsäulru in den nachstehend verzeichneten Men»
l M benöthigt, deren Lieferung auf die Dauer
von fünf Jahren, von 1885 an gerechnet, hiemit
ausgeichriebcn wird.

Die Aufstellung des erforderlichen Werk-
platzes au geeigneten, nächst den Bahnhöfen im
K'ronlandc jtrnm gelegenen Orten wird in erster
'lieihc in Nadmanusdorf, jtrainburg oder Loitsch
ln Aussicht genommen, doch wird es den Unter-
nehmuugslustigcu freigestellt, ausicrden genannten
nuch noch sür andere zweckentsprechende Orte zu
offerieren.

Das Lieferungs-Mininmni und Maximum
svud filr den neuen Ncrkplatz »lit 2050 (zloci.
lausend) bcziehuugswcise 3500 (drcitauscudfüuf-
hundert) Eäuleu per Jahr sestgesetzt, Die Im°
prngnicrung hat nach bcrMcthodc k lli Nonclimie
MltNupfervitriol zu geschehen.ZurIniprägnierung
°urfcn nur Stammhölzer (nicht Gipsclhölzcr) vou
°"züalicher Qualität, daher nnr Gcbirgeslämmc
^" fe ine r , dichter Textur zugelassen werden;
'Mben müssen aus vollkommen gesunden, ge-

IM^ aewachscneu, i,n Safte geschlagenen Nadel.
^ zcrn mit möglichst dünnem Kerne erzeugt sein.
<2 ""'landige, kcrnschälig '̂, schälrissigr, saulc, in»
n ° ^ ' ""stockte Hölzer oder solche mit krumm
a i ? ^ . " " ' 3aser luerden von der Uebernahme
a 2 . ' ^ " ' ^ 'e Dimensionen der zu erzcu>
sind . .VI . ,"bzulicfcr>ldcn imprägnierten Hölzer

^nachstehend verzeichnet:
vl>en>» ^ ? ' " ^ hieben) Meter Länge, am
" e r z i M n l ^ w ' n ^ " '^^ »"ler 145 leinbundcrl.

2'NUns) M.lllmeter in, Durchmesser starl;

/>) Säulen zu 8 sacht) Meter Länge, am
oberen Säulenende nicht unter 150 (einhundert-
fünfzig) Millimeter im Durchmesser starl;

c) Säulen zu !> (neun) Meter Lange, am
oberen Säulrnende nicht unter 155 (einhundert»
fünzigfüns) Millimeter im Durchmesser starl, „nd

</) Säulen zu 11 (elf) Meter Länge, am
oberen Säulcuende nicht unter 170 (einhundert-
siebzig) Millimeter im Durchmesser stark.

Sollte die gegenwärtige Concnrrcnzver'
Handlung über die Lieferung imprägnierter Höl^
zer lein günstiges Resultat ergeben, so wird die
Imprägnierung in Staalsregie geführt werden
Zu diesem Ende wird gleichzeitig auch die Lie«
fcrung von im Safte geschlagenen 7-3, 8 3, 9 3
und 11-3 Meter langen Nohhölzern ,nit mwer.
letzter Rinde unter den sonstigen, für die Liefe-
rung imprägnierter Hölzer aufgestellten Nedingun.
gen loco des an einem geeigneten Orte in der
Nähe einer Bahnstation in Krain zu errichtenden
ärarischen Wcrlplahcs, dessen Situicrung der
Offereut ausdrücklich zu bezeichne« hat, ausge.
schriebe,,.

Hierauf Neslectiercndc wollen ihre, die Lie
ferimg vou imprägnierten oder Nohsäulen bclref
seuden und classcnmäsjig gestempelten Offerle, in
denen der Einzelnpreis mit Buchstaben und
Ziffern anzugeben ist, bis längstens

30. September l. I .
bei der l. t. Post- und Tclegraphcndirection in Trieft
einbringen.

Offerte, die nach dem festgesetzten Termine
einlangen, werden nicht berücksichtigt.

Die Offcrentcn sind an ihre Offerte ohne
Rücksicht auf die Annahmrfrist des H 8«2 a.
b. G. B. solange gebunden, bis ihnen die Ab.
lchnung derselben durch die gefertigte Direction
bekanntgegeben wird.

Auch wollen die Osserenten in ihrer Offerte
erklären, dass sie sich im Falle der Annahme
ihrer Offerte verpflichten, die in dieser Kund-
machung, deren Inhalt ihnen wohl bclannt ist,
aufgestellten Bedingungen genau zu erfüllen.

Trieft am 6. August 1884.
Für den t. l. Oberdirector:

Ko ta l i k.

(3397-2) N^8057^

Kundmachung
betreffs Lieferung von Schiffbau. Eicheulang-

holz filr daS l.l.SceArsenal in Poln.
Zur Deckung dcs Bedarfes an Schiffbau.

Eichenlangholz im l. l. See.Arsenal zu Pola für
das Jahr 1885 fiud ungefähr <!00 Cubilmetrr
erforderlich, u. zw.:

circa 90 Cubilmcter l. Classe von 11 Meter
Länge, über 400 mm.Qucrschnittseitr,

, 180 Cubillnctcr I I . Classe von 5 Meter
Länge, über 320 mm. Querschnittseitc,

» 240 Cubilmcter III. Classe von 8 Meter
Länge, über 280 mm. Querfchnittseite,

. 90 Cubilmetcr IV. Classe von 5 Meter
Länge, über 500mm.Querschnittseile.

Dieses Eichenholz kann von welch immer
einer Gattung sein, jedoch ist Zerreiche ^ucr-
cn» Wi-rix) gänzlich ausgeschlossen; dasselbe
muss gauz gesuud, rechtwinklig scharsvierlantig
bezimmcrt und ohne solche Fehler sein, welche
dessen Verwendung zum Schiffbaue becinträch-
tigcn.

Hölzer aus nassen, sumpfigen Standorten
oder aus Walbstreckeu, derru Holz erfayrungs-
gemäß vom Werstcutäscr leicht augcgrifscn wird,
werden nicht angenommen, dagegen haben in
Gcbirgs' und Hügel Terrain gewachsene Hölzer
den Vorzug, Als Minimalgewicht des Holzes in
vollkommen trockenem Zustande sind 780 Kilo
gramm per Cubilmetcr festgesetzt.

Die Cicheustämme müssen in den Winter«
monaten Dezember bis Februar gefällt sein, was
durch ein Zeugnis der politisch«» Behörde nach»
zuweisen ist.

Die Offerte können aus das ganze oban»
qcsührte Quantum oder auch auf einen Theil
desselben gestellt sein, jedoch mit ansdrücklichcr
Angabe der Mengen uud Classen, welche zu lie»
fern beabsichtiget werden, sowie mit genauer
Bezeichnung der Gegend, in welcher sich die
Waldbeständc der offerierten Hölzer befinden.

Die Preisanbote haben in Noten östcrrci«
chischer Währung für je ein Cubilmeter einer
jeden Clafsc franco Waggon der in der Offerte
zu bezeichnenden Eisenbahn. Aufgabsstation zu
lauten, indem von dortan das Aerar die weite»
ren Transportlosten trägt.

Die angebotenen Eichenhölzer werden von
einer Marine-Commission an Ort und Stelle
ausgewählt, der cubischc Inhalt derselben nach
den Marine'Tabellen erhoben nnd die in jeder
Richtung tauglich befundenen Stämme an der
nächsten, vom Osfcrcntcn bezeichneten Eisenbahn-
Ausgnbssintion nach abermaliger Untersuchung
definitiv übernommen.

Die Verdicuftbeträge werden gegen Einsen-
dung der mit einem 5 kr.-Stempel versehenen
Factura und dei nach Scala II. und Hl. gestem.
peltru Quittung dcs Lieferanten und auf Grund
der Ucbcrnahms Statusc der Marine°Commission
aus der Kriegs'Marinecassa in Pola ausbezahlt.

Die Offerte haben versiegelt und mit einem
50 kr. Stempel versehen zu sein, ferner die volle
Namcnsuntcrfchrift, die genaue Angabe dcs
Wohnortes und auf dem Umschlage dic Auf.
schrift: «Offerte zur Lieferung von Eichcnlang.
holz» zu enthalten; anfterdcm ist mit der Offerte
in einem besondern Umschlage cm Vadium in
dem dreiproccntigcn Betrage des Wertes der
offerierten Hölzer (in Noten odcr Staatspapicrcn)
beizubringen.

Zur Concurrenz werden nur Waldcigeu»
thümer zugelassen, und sind gwifchcnhändlcr und
Agenten hirvon ausgefchlosscn; minder bekannte
Concurrcutcn habe» sich als Waldbcscher mittelst
eines Certificates ihrer politischen Behörde zu
legitimieren, welches ebenfalls dem Offerte zuzu>
legen ist.

Die Offerte haben bis längstens

15. S e p t e m b e r 1 8 8 4

beim See «Arsenals-Commando m Pola einzu°
langen, von wo aus den Concurrcntcn sofort
der weitere Bescheid zukommen, eventuell bei
Nichtannahmc des Anbotes das ei «gesendete Va-
dinm rückgestcllt werben wird.

P o l a , den 1«. August 1884.

Vom l . l . Vee. Arsenals. Commando.

(3419—3) HunämaHung. Nr. 3098.

Vom l. k. Bezirksgerichte Radmannsdors
wird bclannt gemacht, dafs die auf Grundlage
der zum Behufe der

Anlegung cines neuen Grnndbnchcs für
die Cataftralgcmcinde Schallendolf

gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzboneu
nebst den berichtigten Liegenschnftsvrrzrichmsscn
in der Gerichtslllnzlri durch 14 Tage von heute
an zu jedermanns Einsicht auslicgrn, und dass
sür den Fall der Einwrnouna.cn dagegen zur
Vornahme weiterer Erhebungen der

3. Sep tember 1664

in der Gelichtslanzlei bestimmt wird.
Zugleich wird den Inlcrrssmlcn bclannt

gegeben, das« dir Uebertragung der nach 8 11U
G. G. amortisierbarrn Piivalioldriunarl, in dir
neuen Oliindt'Uchsciiilanrll uüleldlci^ü lm'»'
wcnn der Vcipflichtctc noch »wr der «<<-,,"!,»"«
derselben darum ansucht. «..«dvlf, " " '

K. l. Bezirl»8<-richl Rodman«" " , '
19. «Ugust l»S4.

(3080-3) Nr. 8355.

Hezirk«.bebammenftelle.
Die Vezirls'Hrbammenftelle in Altlag mit

einer Iahresremuneratiou von 50 fl. aus der
ÄczirlScasse für die Dauer dcs Brstandes der»
selben gelangt zur Wlcderbesrtzung. Bcn»erbe'
rinnen haben ihre Gesuche bis längstens

15. Sep tember l. I .
hieramts einzusenden.

Die k. k. Vczirlshlluptmannschaft Gottschee,
am 29. Jul i 1884.

(3416—3) slunämnlliunl,. Nr. 5212.
Vom l. l . Nrzirtscirrichte Krainburg wird

bekannt gemacht, dass die behufs
Anlegung eines neuen Grundbuches fiir

die Catastralgcmeindc Michclstetten
angcsertlgtrn Brsihboll.cn, Lirgcnschastsverzcich-
nissc und Mappe vom Heutigen angefangen zur
allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden, so
werden die weiteren Erhebungen

am 31. August 1884
gcpflogrn werden.

Die Uebcrtragung amortisierbarcr Förde»
rungcn in das neue Grundbuch wird unter-
bleiben, wem, der Verpflichtete vor Verfassung
der Einlagen darum ansucht.

K. f. Bezirksgericht ssrainburg, am 18ten
Auaust 1884. ^

(3395—I) KunämuHun«. Nr, 3358.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lanbstraß wird

bekannt gemacht, dass die zur
Anlegung eines neuen Grundbnches für

die Eatastralgemcinde Bregana
angefertigten Bchhbogen. berechtia4cn Liegen-
ichastsvcrzrichnisse und Mappcncopicn von heute
an zur allgemeinen Einsicht hicrgerichts aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden,
so werden die weiteren Erhebungen am

3 1 . August 1884
Hiergerichts gepflogen werben.

Die Urbcrtragung amortisierbarer Privat-
»orberungen in das neue Grundbuch wird untn«
bleiben, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfaffung der Einlagen darum ansucht.

K. l. Bezitlsgericht Landstraß. am I6ten
August 1834.

(3432-2) Nr. 4296, 4297, 4298^

KunämaHunl«.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ill>)r. > Feistriz

wird bclannt acmacht, dass die aus Grundlage
drr zum Behufe der

Anlegung der neuen Grundbücher für
die Catastralgcmeindeu Velttn Vukovica,

Harije Sozc nnd Tominje
gepflogenen Erhebungcn derfasstsn Bcsikbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schasten, den Mappencopien und den Erhebung«.
Protokollen durch N Tage. vom Tage der ersten
Einschaltunss dieser Kundmachung nn, zu jeder»
manns Einsicht in der dicSgcrichtlichen Amts»
kanzlci aufliegen.

Für den Fal l , nls Einwendungen neaen
die Nichtigkeit dcr Besipboaen cl^'den »urldc«
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhclim'a«-»
der Tag auf den

6 September 1sS<
vorläufig i „ bcr ^ " ' c h ' " « ' ' / ^ ^ ^ " ' ^

U « ^ " ' / F / ^ch^ml«nc.. untcrbl^ben
'" " ' ''"."dc? «c pfl'ch'cte noch vor der Ver-
" " ' ' " ' ^ ' ' F ' ' ' ° , c . . darum anfucht.
^"" ^ l. Bezirksgericht I l lyr.-Feistr iz, am
iio. «ugust 1684.
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Ä n z e i a e b l a l l .
(3383-1) Št. 7193.

Objava.
Neznano kje na Neniškem bivajo-

čemu Martiuu Panjan iz Slamne Vasi
St. 9 se je kurator v osebi g. Leopolda
Gangla iz Metlike imenoval in se je
njemu dražbeni odlok od 23. aprila
1884, št. 3234, dostavil.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dne" 2. avgusta 1884.
(3385—1) Št. 7241.

Objava.
3. s e p t e m b r a 1884,

ob 11. uri dopoludne, se bo druga eks.
dražba zemljišča Matije Mileka iz Ze-
meljna št. 26 pod kur. St. 52 grajščine
Gradac pri podpisanej sodniji vršila.

C. kr. sodišee v Metliki, dnö 3ega
avgusta 1884.
(3386—1) St. 7237.

Naznanilo.
3. s e p t e m b r a 1 8 8 4 ,

ob 11. uri dopoludne', se bo druga eks.
dražba zemljišč Mikota Predoviča iz
Jugorij št. 6 pod ekst. St. 13 in 32
davkarske obeine Dule in ekst. šte-
vilo 402 davkarske občine Draščice pri
podpisanej sodniji vršila.

G. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dne 3. avgusta 1884.

(3246—1) St. 3754.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Ribnici

z ozirom na v uradnem listu na strani
1020, št. 2000, uvrsteni izrek z dne*
29. marca 1883 naznanja, da se bode
Stefan Franceljevo zemljišče v Kotu,
cenjeno na 1350 gold. 1 kr., vl. St. 84
katastralne občine Jurjovica, vnoviC
prodajalo, in da se eks. dražbam od-
ločijo dnevi na

26. s e p t e m b r a ,
27. o k t o b r a in
28. novembra 1884, ;

dopoludne' od 11. do 12. ure, pod prej-
šnjiini, pogoji.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici,
dne ll.julija 1884.
(3304—1) St. 2055.

Razglas.
Andreju Milharčiču iz Hraš, Antonu
Severju iz Dilc in Matiju Turku iz
Gorič in naslednikom, neznano kje sta-
nujočim, imenovau je Karol Demšer
iz Senožeč kuratorjem ad actum in
so mu dostavljeni odloki od 30. maja
1882, št. 3920.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah,
dn<S 6. avgusta 1884.

(3305—1) St. 2 5 2 r

Oklic.
Ker k drugi eks. prodaji Jarnej

Turkovega zemljišča iz Gorifc, določeni
z odlokom od 30. maja 1884, St. 1698,
na danes ni došel nobeden kupec, se
bode prodaja na tretjem na

3. septembra 1884
določenem roku vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečab,
dne* 6. avgusta 1884.

(3247-2) Št7354~i7

Izrek.
C. kr. okrajna sodnija v Ribnici z

ozirom uauže vsled odloka'23. decembra
1876, St. 8864, zapor. št. 816 uradnega
lista objavlja, da se eks. prodajam
zemljišča Antona Sušnika v Ribnici,
cenjenega na 250 gld. urb. št. 102
nekdanje ribniške graščine odločijo
dnevi na

26. septembra,
27. oktobra in
28. novembra 1884,

dopoludnt4 od 11. do 12. ure, s prej-
Snjimi dostavki.

C. kr. okrajua sodnija v Ribnici,
dnö l\. julija 1884.

(3248—2) Št. 3480.

Naznanilo.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

v izvršbenej zadevi Marjete Perovšek
proti Andreju Drobnič iz Sodražice
naznanja, da se bodeposestvo zadnjega,
cenjeno na 540 gld. vložna št. 89 kata-
stralne občine Sodražica eksekutivno
prodajalo dne

26. septembra,
2 7. ok tob ra in
28. novembra 1884,

vselej dopoludnč od 11. do 12. ure z
dostavkom, da se bode tisto le pri tretji
dražbi nižje cenilne vrednosti oddalo,
da se dražbeni pogoji, od katerih vloži
vsak ponuduik pred ponudbo lOproc.
varščine, cenilni zapisnik in zemlje-
knjižni izpisek lahko ob uradnih urah
v uradu pregledajo.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici,
dne" ll.julija 1884.

(3392—1) Št. 4095.

Oglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji daje

Mihatu Oblaku iz Sela pri Polšniku,
oziroma njegovim dedičem in pravnim
naslednikom, vsi neznanega bivališča,
na znanje:

Vložil je proti njemu pri tej sod-
niji Franc Odlazek iz Polšnika pod
praes. 21.junija 1884, Steyilka 4095,
tožbo za pripoznanje lastnine na po-
lovico posestva vložna št. 21 davčnej
občine Košca, na katero tožbo določen:
je v skrajšano razpravo narok v dan

9. septembra I 884
ob 9. uri dopoludnč pri tej sodniji z
dostavkom § 18 akrajSanega postopka.

Ker ni znano, kje zatoženec biva,
I postavlja se mu na njegovo nevarnost

in troške Anton Juvan, posestnik v
Polšniku, kuratorjem v tej stvari.

Naznanja se zatožencu v svrho, da
pride o pravem času sam ali si pa
preskrbi drugega zagovornika in ga
naznani tej sodniji, da v obče stori
vse redno in pripravi, kar potrebuje
za svoj zagovor, inaöe bi se ta pravna
stvar obravnavala s postavljenim ku-
ratorjem in bi se naj zatoženec, ki
svoje dokaze izročf, ako hoöe tudi
imenovanemu kuratorju, pripisal sam
sebi nasledke, nastale iz kakega za-
kasnjenja.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji dnč
20. julija 1884.

(2198—1) Št. 1883.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. niest, deleg. okrajno sodižče

v Rudolfovem daje na znanje:
Na prošnjo glavnega zastopa banke

„Slavije" v Ljubljani (po dr. Moschčtu)
dovoljuje se izvršilna dražba Jožefa
Hočevarjevega v Brezovem, sodno na
1272 gld. cenjenega zemljišča rektf.
št. 65 ad „D.-R.-O.-Commenda Ru-
dolfswert", ležečega v Brezovici.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

30. s e p t e m b r a ,
drugi na dan

30. o k t o b r a
in tretji na dan

3. decembra 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopolu-
dne', pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. mest. deleg. okrajna sodnija
v Rudolfovem dnd 24. julija 1884.

(3293—3) St. 5871.

Razglas.
C. kr. okrožna sodnija v Rudolfovem

je spoznala, da mora Martin Steiner
iz Površja, kateri bo 26. oktobra 1884
svoje 24. leto spolnil, zaradi nerednega
življenja še zanaprej pod varstvom
Fran Metelkota ostati.

C. kr. okrajna sodnija Krška, dne"
4. avgusta 1884.

(3117—3) St. 4833.

Izrek.
K tusodnemu razglasu od 21. fe-

bruvarija 1884, št. 1591, se objavi, da
se je tožba ml. Janeza Golobiča iz
Vavpče Vasi proti odsotnemu Matiju
Petriču od tam g. Friderik Sapotnik
iz Metlike kot oskrbniku izrocila in
da se bo v dan

25. septembra 1884
ob 8. uri dopoludnö, pri tej sodniji
obravnavalo.

C. kr. okrajno eodišče v Metliki,
dn6 26. maja 1884.

(3122—3) Št. 6216.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Markota Badovinca
iz Badovinc št. 17 in Märte Badovinac
roj. Predovič iz Radatovic ät. 17 proti
Nikotu Popoviču iz Hrasta St. 11 zaradi
20 gld., oziroma 50 gld. s. pr., skraj-
Sana razprava na dan

25. septembra 1884
odločila in so se prepisi tožbe vsled
neznanega bivališča toženca na njegovo
nevarnost in troške kot oskrbnikom
postavljenemu g. Frideriku Sapotniku

' iz Metlike urotili.
Toženec naj so omenjeni dan sam

tu oglasi ali poobla&čenca ovadi ali
1 pa njegova pisma v pravem času oskrb-
niku uroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dn6 2. julija 1884.
(3118-3) Št. 5338.

Izrek.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Martina Gornika iz
Grabrovca št. 17 proti Marko Plescu
iz Železnikov St. 1 in njegove pravne
naslednike, vsi neznanega bivališča,
zastran priznanja lastinskih pravic skoz
priposedovanje skrajäana razprava na

dan 2 5. s e p t e m b r a 1884,
ob 8. uri zjutraj, odločila in se je
prepis tožbe vsled neznanega bivališča
toženca na njegovo nevarno.st in stroöke
kot oskrbnikom postavljenemu gosp.
Frideriku Sapotniku iz Metlike uročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblašsienca naznani ali
pa njegova pisma v pravem času oskrb-
niku uroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dn6 31. maja 1884.

(3128—3) Nr. 5531.

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Mött-

ling wurde über die Klage des Georg
Bajuk von Bojalovo Nr. 30 wider Jo-
hann Bajuk von dort, resp. seine recht-
mäßigen unbekannten Nachfolger wegen
Verjährung der Forderung per 450 ft.
s. A. die Tagsatzung zum summarischen
Verfahren auf den

25. September » 8 8 4
angeordnet und die Klagsabschrist weyen
unbekannten Aufenthaltes des Geklagten
dem auf seine Gefahr und Kosten' be-
stellten Curator Herrn Friedrich Sapot-
uik von Mottl ing behändigt.

Der Geklagte hat am bezeichneten
Taae selbst zu erscheinen oder einen Be-
vollmächtigten namhaft zu machen oder
die Behelfe dem aufgestellte!, Curator
rechtzeitig mitzutheilen.

K. l . Bezirksgericht Mottl ing, am
14. Juni 1664.

(3119—1) Nr. 5024.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wiid bekannt gegeben, dass iib.r die Klage
des Georg Vanöas von Bubnarce Nr. 43
gegen Anna Lukinic und Marcus Derganc,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger,
poto. Anerkennung der Ersitzung und Er >
löschung von Sahposten die Tagsatzung
auf den

2 5 S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet und den
unbekannt wo befindlichen Geklagten zmn
Curalor Herr Franz Furlan aufgestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
20. M a i 1884.

(3130—2) Nr. 4799.'

Executive Feilbietungen.
I n der Execulionssache des Herrn

Anton Premer von Mottling wird bei
dem gefertigten Bezirksgerichte zur Feil-
bietuug der der Maria Simoniö von
Draßiö Nr. 6 gehörigen, auf 3320 fl.
geschätzten Realität aä Struergemeiude
Rosalniz Ext. Nr. 33 am

26. September,
2 5, O l tober und
26. November I 884,

jedesmal uolmitwqs 11 Uh'', miier den
sonst üblichen Modalitäten qeschiilttn.

K. k. Bezirksgericht Mottling, d.u
25. Mai 1884.

(3085-3) Nr. 3U7«.

Belaimtmachling.
Dem Peter Adlesiö vun Prel'ol^ Nr.

14 nnbekanüten Aufemhültts, riicksichtlich
dessen unbekannten Nechtsnachfolciein,
wurde über die Klagc <1e prao». 26. Juni
18N4, Z . 3676, des Geo>q Adlest V0U
Prelola Nr. 26 wegen 20 ft. Herr Peter
Persche von Cernembl als Curator aä
actuw bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum Bagatell.Verfahren
die Tagsahung auj den

5. O k t o b e r 1 8 8 4 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an«
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
27. Juni 1884.

(3412—3) Nr. 4615.^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Rziha <n Stein (dnrch Dr. Pirnat) die
exec Versteigerung der dem Johann I " -
niö in Paloviö gehörigen, gerichtlich auf
100 ft. geschätzten Realität Extr.-Nr. N
aä Steinbüchel bewilliget und hiezu dre«
Feilbietungs'Tagsatzungen, nnd zwar die
erste auf den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. O k t o b e r
und die dritte auf deu

5. N o v e m b e r 1 8 3 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandre^
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzwerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird. ^,

Die Licitalionsbedingnisse, worna^
insbesondere jeder Licitant vor gemach^
tem Anbote ein 10proc. Vadium 5"
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotolou
und der Grunobuchsextract können in oer
diesgerichtlichen Registratur eingeseye"
werden. ,,

Den Tabulargläubigern Simon ur>"
Theresia Vaupetiö in Paloviö. unvc
kannten Aufenthaltes, wird Herr ^ a i ^
Eppich von Stein als Curator aä actu"
bestellt. ul„.

K. t. Bezirksgericht Stein, am neu
Juni 1884.
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(3278-2) Nr. 13633.

Emutive Feilbietungen.
Es sei die mit dem Abscheide von»

w. Mai 1884. Z. 9324, zur Enbr in-!
Wlg der Forderung des Heirn Anton
Moschck von Laibach aus dem Zahlungs-
auftrag,- vom 7. Februar 1884, Z. 2507,
per 50U si. s. A. bewilligte excculwe Feil-
bietung der Nealiiäten des Schuldners
Franz Petriö von Log Nr. 17, Grund-
buchseinlage Nr. 196 und 197 ad Log,
wi Schätzwerte per 750 si., und respec-
tive 150 st., uud zwar die erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
dle zweite auf dm

18. Ok tober
und die dritte auf den

19. November 1 8 8 4 . !
jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts
Mit dem früheren Anhange übertragen.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
^ach, am 20. Ju l i 1864.

(2897—2) Nr. 2730.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ade'löberg

wirb hiemit bekannt gemacht:
Ueber Ansuchen der lrainischen Spar<

casse in ^aibach wird dcm Ocsuchst̂ ller zur
Einbringung der Forderung per 200 fi.s. U.
die exec. Versteigerung der dem Execnten
3ranz Vidlgoj von Großmelerhof Nr. 3 ge-
hllrlgen, mit exec. Pfandrechte belegten. ge>
rlchtlich auf 1557 si. geschätzten Realität
Urb.Nr. 3 und 4 uä Herrschaft Prcm in
Vroßmelerhof Nr. 3 bewilliget, zur Vor»
Nahme derselben drei Tagsatzungen auf den

5. S e p t e m b e r ,
7. Oktober und

14. November 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
bei diesem Gerichte im Amtslocale mit
dem Beisahe bestimmt, dass diese Realität,
falls sie bei der ersten und zweiten sseil<
bietung nicht um oder über dem Echä»
tzuilgswert angebracht werden könnte, bei
der dritten auch unter demselben hint»
ange^beu wird.

K. l. Bezirksgericht Aoelsberg, am 8ten
April 1884.

(2980 - 2 j Nr?30tt7.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Anton,
Apollonla und M a r i j a E v a r , früher in

Zamosttc.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Nelfniz

wird den unbekannt wo brfindllch.n Anton,
Avollonia und Ma.i ja Eoar, früher in
Zamostec, hiemit erinnert:

lös habe wider dlchlbm bei diesem
Gerichte Anton Cvar von Zamostec (durch
den Machthaber Bla j Klun) 8ud prllo«.
2 / M ° 1884. Z. 3067, die Klage auf
Ver ahrt, und Erloschenerllürung der auf
Umlage Nr. 20. der Eatastralgemeinde
Zamostec zn Gunsten der Genannten sicher,
gestellten Ansprüche per 100 st. s. A. und
WO fl. angestrengt, und wurde hierüber
die summarische VerhandlungS'Tagsahung
aus den

8. O l l o b e r 1884 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS mit den
Mgen des Ausbleibens angcmdnel.

Da der Aufenthaltsort der Gellaqtcn
"lksem Gerichte unbekannt nnd dieselben
^ellelcht aus den l. l. Erblanden abwesend
N"d. so hnt man zu ihrer Vertretung nnd
«uf ihre Gefahr uud Kosten den Herrn
Primus Patiz von Zamostec als Curator
bU ^otum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
«llde verständiget, damit sie allenfalls
U rechten Zelt selbst erscheinen oder
'"p mm, andern Sachwalter bestellen und
i ejem Gerichte namhaft machen, überhanpl
" "rdnungsmäßlgen Wege elnfchrellen und

^ . a," lhrer Vertheidigung erforderlichen
w^ ' l t e einleiten lönnen, widrigens dl.se
^lssache mit dem aufgestellten Curator
nun« ' ^tstimmungen der Gerlchtsord,
Grüc. . ^ ^ « " ^ l t werden wird, und die
lein w ' I ' " ^ ^ n es übrigens freisteht.
E ^ "^'sbehelfe auch dem benannten
einer N ^ b i e Hand zu g,ben. sich die aus
selbst ^! . ' " " ' " " ' lg cnlstchenden Folgen

'' ^zumesse,, haben werden.
Vlai 1884 " " ^ ^ ' ^ ' ^ l " i z . am 28sten

(3251—2) Nr. 4768.

Uebertragung
mcutivcr!iiclicitatlon.
Vo»n k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Gregor

Lah von Laas die mit dem Bescheide
vom 28. April 1864, Z. 3319, auf d?n
26. Juni 1864 angeordnete solicitation
der dem Josef Golf von Laas gehörigen
Ncalität Urb.-Nr. 101. Rects.-Nr. 55.
und Urb.-Nr. 243 üä Sladtgilt Laas
auf den

11. September 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, mit dem frühern
Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 24sten
Juni 1884.

(3056—2) Nr. 3532.

Neassumienlng zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l.'Bezirksgerichte Illyrisch.
Felstriz wird bekannt gemacht:

Die mit dem Bescheide vom 26sten
Mai 1876. Z. 5677, auf den ^2. De»
zember 1876 und 23. Jänner 1877 an-
geordnete uud fohin Werte zweite und
dritte executive Feilbietung der dem Iofef
Dougan vou Hambije gehörigen, auf
1200 si. bewerteten Realität Urb.-
Nr. 14 »6 Herrschaft Prem im Reussu.
mierungkwege neuerlich auf den

19. Sep tember und
17. Ok tobe r 1 8 8 4 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Illyrisch-Fcistriz.

(3252—2) Nr. 5529.

Mlssumierung
erecutiver Feilbietungen.

Vom k. k. Beznkkgerichte Leas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz Zdesar
von Luibach die mit dem Bescheide vom
14 Oktober 1883. Z. 8870. auf den
12. Dezember 1883, 12. Iäuuer uud
13. Februar 1884 angeordnet g.wesene.
sohin aber Mer le executive Feilbietung
der dem Iernej Trudrn von Pudcerkev
gehörigen, gerichtlich auf 1021 si. bewer-
teten Realität sud Urb.-Nr. 40/a, Rects..
Nr. 38 kl! Grundbuch Schneeberg, auf den

10. S e p t e m b e r ,
10. Oktober und
12. November 1 8 6 4 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange reassumiert worden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 22sten
Ju l i 1884.

(3274—2) Nr. 13580.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.'beleg. Bezirksgerichte
üaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des I . C.
Röger von Laibach (durch Dr. Mosche)
die executive Versteigerung des dem Va-
lentin Icsich von Brunndorf gehörigen,
gerichtlich auf 740 st. geschätzten Realität
Einl.-Nr. 25 ad Steuergemeinde Brunn-
dorf bewilliget uud hiezu drei Feilbie«
tungs'Tagsahungen, und zwar dle elste
auf den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. Oktober
und die dritte auf den

5. November I 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr. in der
Gerichlskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandre>lität
bei der ersten und zweiten Feilbictimg
nur um oder über dem Schähungiwert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werdcn wird.

Die Licitalionsbedingnisse. wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprolololl
und der G'undbuchsertracl können in der
dlesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 24. Ju l i 1SS4.

(3250—2) Nr. 3671.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuche» der minder-
jähiigsn Josef Masi'schcn Erben von
Zirtniz durch die Vormünder Johanna
und Martin Petric (durch Dr. Deu) in
AdelKbeig die mit dem Bescheide vom
21. Jänner 1884, Z. 533, auf den
15. Mai 1864 angeordnet gewesene dritte
executive Feilbictung der dem Mathias
Martiullc' von Otok gehörigen Realität
nud Rectf.-Nr. 862 ad Grundbuch Herr-
schaft Haasberg auf den

I I . S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags um 9 Uhr. hiergerichts mit
dcm frühern Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 17ten
Mai 1884.

^3131—2) Nr. 4594.

Executive Feilbietungen.
I n der Executionssache des Anton

Honigsmann von Semitsch wird bei dcm
gefertigten Beziiksgerichte zur Feilbie-
tung der dem Johann Hönigsinann von
Srmitsch Nr. 31 gehörigen, auf 1140 si.
geschätzten Realität aä Steuergemeinde
Semitsch Einlage Nr. 1263, 1264 und
1265 am

26. S e p t e m b e r ,
2 5. Ok tobe r und
26. November 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags um I I Uhr, unter
den sonst üblichen Modalitäten ge-
schritten.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
29. Mai 1634.
(3301—2) Nr. 5673.

Erinnerung
an Mathias M a l i ö i ö von Mauniz
unbekannten Aufenthaltes, resp. dessen

unbekannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Mathias Matiiiö von Mauniz
unbekannten Aufenthaltes, resp. dessen
unbekannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann In jna von Rakel die
Klage lls >)ML3. 28. Juni 1884, Zahl
5673, weg<n Ersihung der Realität 8ub
Urbar« Nr. 116/1068/4 n<! Herrschaft
Haasberg eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung aus den

15. September 1 6 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwe-
send sind. so hat man zu deren Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Anton Ielsan von Mauniz
als Curator ää acwm bchellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 28sten
Juni ^884.

(3276—2) Nr. 12535"

Executive
Nealitäten-Versteigerunq.

Vom l. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Robert
Kauschegg, Rechtsnachfolger des Johann
Dolcher (durch Dr. Sajovic), die execu«
tive Versteigerung der dem Franz Steh
von Malaratschna Nr. 13 gehörigen, ae-
richllich auf 6416 f l . 40 kr. geschätzte»
Realitäten Einlage Nr. 74 und 81 Steuer-
gemeinde Ratschna bewilliget und hiezu
die dritte Feilbietungs-Tagsatzung auf

den 6. Sep tember 1 8 6 4 .
vormittags um 9 Uhr. in der Gerichts-
kanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandsealitälen bei
dieser dritten sseilbietuna. auch unter dem
Schätzwerte hintangegcbrn werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegrn hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und de>
Gnmdbuchsextract können in der tm-s'
gerichtlichen Registratur ewgHH", we, oe...

Laibach am I I. I u " 1SS2-

(3277—2) Nr. 13433.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Es sri zur Einbringung ein<s landes-
fürstlichcn Steuer, ückstanoes per 80 st.
32 kr. s. A. die mit tem Bescheide vom
18. Mai 1684. Z.9439. wiederholt mit
dem Reassumierungsvorbehalle sistierte
dritte executive Fri'lbietung der Realität
des Franz Hoievar von Piauzbüchel
Nr. 23, Einlage Nr. 459 aä Sonnegg,
im Schätzwerte per 1579 fl , , im Neas-
sumicrungswege auf den

6. Sep tember 1 8 6 4 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange vom 2. Oktober 1882,
Z. 20947. angeordnet.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 17. Ju l i 1884.

(3275—2) Nr. !35I2.

Executive
Realitätenversteigerunss.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz Zde-
sar von Laibach die exec. Versteigerung
der dem Jakob Zalar von Studenz ge<
hörigen, gerichllich auf 1782 si. geschah-
ten Realitäten Einl.-Nr. 79 und 1170 kd
Sonnegg bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. November 1 8 6 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Verichtstanzlei mit dem Anhange angeord«
net worden, dafs die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Frilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hintangsgeben werden.

Die Licilationsbedingnisse, wovnach
insbesondere jeder Licitant vor a/mach»
tem Anbote ein l Oproc. Vabium zu Han-
den der Licitationscommifsion zu erlegen
hat, sowie die Schähungsprotokolle uud
die Grundbuchskxtracte können in der

ldießgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 23. Ju l i 1834.
(2U88—2) Nr. 3013.

Erinnerung
an den Nnlon V l a f a r j unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem l. l . BezirlSaerichtr Egg

wird dem Anton Slafar unbekannten Auf-
enthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Anton Urbaniju von Morüutsch kud pra.6».
10. Ju l i 1884, Z. 3013. die Klage auf
Anerkennung des Eigenthumsrechtes bei
der Realität der FreisassewNdministration
zu Tufftein 8ud Poft«Nr. 18, paß. 35,
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandluug dle Tagsatzung auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, Hiergericht« angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbelannt ist und der«
selbe sich im Auslande aufhallen soll, so
hat man zu srlner Vertretung und auf
seine Gefahr und Kosten den Herrn Jo-
sef Schweiger von Egg als Kurator kä
ketuN bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit rr allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter bestellen nnd diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu slimr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widsigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten 2 " " t o r
nach den Vcstimmunacn t"r O e . ^ -
ordnuul) verhandelt we.d<'. »m» " ^ , „
llaale, welchem
Rechtshilfe a..ch ^' ' ' t" ^ <,„«
' ° V ^ , ^ Q n n ' « ^ . t f t e h . ' d e n Folgen

^ ^
Jul i 1884.
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Für dio niichsto Sossion des krain. Landtages
worden

geübte slovenische und deutsche

Stenographen
in Vorwondung gonorunion. I

Diosfälligo Erklärungen wellon boim So-
crotariato dos Landosausschuasos abgegobon
oder au dasselbo eingesendet werden bis
Ende August. (3454) 3 - 2

Ein (3467) 3—1

Lelpge * Pratticant
wird boim Gefertigten sogleich aufgonommen.

Franz Oreschek jun.,
Spozerei-, Woin- und Brantwein - Handlung,

Laibach, Petersstrasse.

IBcüater

Prager Schinken
zu haben bei (3421) 3—3

Gottlieb Stastny
Delicatossen- und Charcutorio - Geschäft

Schellenburggaase.

z Lager der testen l

{ Mineralwässer I
l Apotheke Piccoli p
: (2267) „zum Engel" 12-11 £
* in Laibach, >V i e n erst ras se. >
1fTWTT7TTT7T7TTTTT7TT77TTTTTT77T777TTV"

Ein wahrer Schatz
für dio unglücklichen Opfer der Selbst-
befleckung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das borühaitoWork:

Dr. Retail's Selbstbewahriing,
80. Auft. Mit 27 Abbild. Prois 2 il. LOBO
es jedor, der an den schrecklichen Folgen
dieses Lasters leidet, soino aufrichtigen
Belehrungen retten jührllch Tausende
vom sichern Tode. Zu beziehen durch
das Yerlagsmagazin in Leipzig, Nou-
ruarkt Nr. 17, sowie durch jede Buchhand-
lung. (1801) 12—12

| Zur rationellen Pflege des Mundes und'
I der Zähne. |

PURITAS ]
[r k. k. privilegierte specifische |

| Mundseife I
| i v o n jj
I J.>r- O. M. Faber ]
s Ltlt-Ztluurzt weihad 3r. lUjMttt da: Ealstn Mud- \
]) mill» I. ron Mexico etc. J
| Das einzige, jemals mit oiner Welt- "i
& ausstellungs - Preismedaiile (London 1
|! 1862) ausgezeichnete, weil wirksamste!
•Š und delicateste hygienische Präparat j
& zur Ptlege dos Mundes und der Zähno. p
M Depots in allon ronommiorton Apo- i!
% thoken und Parfumorien. (1776) 4-3 [j
3p Directo Bostollungon effoctuiortj
Š prompt das eigene Versandt-Depöt;
1 in Wien, I., Bauernmarkt 3. ;

> Ich Mssc liil'Nlit ün, dass ich bei der
NufaNverfichei ungs.GeseNschaft

Lu>88L l'iltel'neüe
i n H^ariV

Viltttion sir OsfterrM in Wien
^ dcrsichcvt bin. (3422) ^ ^
, I m MuiuUl! Jul i d. I . halic ich einen

Unfall erlitten, der mich mehrere Wochen
erwerdönnfähig machte, infolge defsen mir
von diefer Anstalt durch ihren Agenten

Herrn 3osef Pauer in Anibnck
rill namhasler Vetraq ohne allen Abzug

' sogleich nach meiner Genesung anöbcMlt
' wurde, und ich diese Versicherungsanstalt

jedermann auf das beste anempfehle.
^ K r a i n b u r g, den 1 !1. August 1864.

^ " A - i l e A r t e n ~ " ^
Anstreich - Material

speciell ausgezeichnete

Copal- und
Bernstein-Lacke

für äussern und innern Anstrich, j

dauerhafteste

Fusstooflen Lacke
von feinst geriebenen

O el- ITeirTo e n
in allen Nuancen

zu äussersten Preisen
empfiehlt (3453) 3 2

Adolf Hauptmann
Laibach

^ Seminargetäude. ^

(3372—1) N>'. 2403.

Bekanntinachung.
Vom k. k. Bezisksgerichtc Scisenbesg

wird dei unbekannt wo befindlichen Agnes
Kistner Herr Franz Florjanölö von
Seisenberg zum Curator bestellt und ihm
der Feilbietungsbescheid vom 25. Juni
1884. H. 1994, übermittelt.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg. am
14. August 1884.

(3451—2) Nr. 2879.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Veznlsgerichte Idria wild

kundgemacht, dass den unbekannten Er»
ben und Rechtsnachfolgern der Kalharina
Korse, Josef Ko>se, Ursula Lcrkooic.
Josef Podlrajset und Lorenz Plesner,
sämmtliche uon Godovic, Herr Anton
Plesner von Schwärzender«, als Curator
llä aetum bestellt und dass demselben
die Feilbieiungsbescheide vom 28. Juni
1684, Z. 2365. zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Idria, am 3isten
Juli 1884.

(3333—1) Nr. 3513.

Bekanntmachung.
Der Katharina Stariha von Sodins«

dorf, unbekannten Aufenthaltes, rucksicht-
lich dessen unbekannten Nechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äs praes.
19. Juni 1884, Z. 3513. des Jakob
Strukrlj von Sodinsdorf Nr. 9 wegen!
Löschung Pro 120 st. und 120 ft. Herr
Peter Perse von Tschernembl als Cura«
tor aä aetum bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

8. N o v e m b e r 1 3 8 4 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord«
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschelliembl, am
20. Juni 1884.

(3354—1) Nr. 4424.

Bekanntmachung.
Dem Georg Aute von Mitterradenc»',

unbekannten Aufenthaltes, riicksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,

wurde über die Klage äs pruo«. 31. Ju l i
1884, Z . 4424. des Marko Kuue von
Milterradence Nr. 7 wegen 1 f l . 75 kr.
ö. W. Herr Peler Persche von Tscher«
nernbl als Curator ad ac:tuln bestellt und
diesem der KlagKbcscheid, womit zum
Bagatellverfahren die Taglatzung auf den

! 8. N o v e m b e r 1884 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
I. August 1884.

| Vorläufige Anzeige. ,
Ich beehre mich hioniit dem hocligool»rton Publicutu dor Stadt Lailtach (1 und Umgebung dio orgebensto Anzoigo zu machen, daaa icli mit moinor

üeitstgrcrie '
i d.er grrössten d.er "̂ T̂'elt •
I am Mlttwooh, den 27. d. M., mit Scparut/.ug liior cintreffo und solho nur •
! 14 Tage zur Sohau ausstellen werde, ,

In der Menagerie befinden sich n. a. folgende Thiere: ,
1 Nilpferd (Hippopotamos), 1 RhinoceroH oder Nashorn aua Jndien, 2 Kleplnin-

1 ten aus Afrika und Asien, 1 Tapir aus Amerika, 15 Löwen, 1 Silborlowo, zwoi '
i schwarze Panther aus Indion, 1 Jaguar, Ji Leoparden aus Afrika, :.' Königstigor |

aus Indion, 1 Sammlung Affon (30 vorschiodono Arton), 1 Zobra aus Afrika,
i 3 Axcishirscho aus Afrika, 1 Tora odor Kuh-Antilopo, 1 Stoinadlor aus Tirol, '
I 1 Hirschziogon-Antilope, 1 Springbock aus Afrika, gostroifto und goflockto (

Hyänen, 1 langhaarigo Hyünc, 2 Känguruh, 1 Eis- oder Polarbär, 1 braunor
I Landbär, sibirischo, russische und ungarißcho Wölfo, 2 Schakale oder Goldwülfo, (

3 Pelikane aus Egypten, 2 Waschbäron, 1 Tigorkatzo, 1 Oouard odor Jagd- |
Leopard, 2 Ameisen- oder llüssolbäron, 2 Stacliolschwoino, 1 afrikanischo Ziogo,

i 1 Gcior, 5 Nil-Krokodilo von ̂ orschiodoner Grosso, 3 Königs-Kiosonachlangon '
aus Süd-Amorika, Näheres dio Anschlagzettel. {

Zu zahlreichem Bosucho ladet orgobonst ein (3445) 3—2
Jt\ itleCbevg, Monagoriobositzor.

(3411 — 1) ' Nr. 5823.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird

den unbekannten Erben des Thomas
Ovca von Dom^ale hiennt erinnert, dass
denselben Herr Matthäus Ianeilö, Ge-
meindevorstand von Domjale, als Cura«
tor ad uctum bestellt und diesem der
in der Execulionssache des Johann
Iuvan von Domzale (durch Herrn Dr.
Pirnat) gegen den Vei lass des Thomas
Ovca puuct.0 252 fl. 06 kr. s. A. erflof-
sene executive Realschähungsbescheid vom
U. August l. I . . Z. 5823, zugefettiget
wurde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 9ten
August 1834.

(3390-1) Nr. 7229.

Dritte ezec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit des zweiten Fellbie-

tungstermines wird zur drttten auf den
3. September 1684

angeordneten executive!» Feilbietung der
Ianlo Heral'schen Realität von Brasle.
vica Extr.-Nr. 278 und 366 der Steuer
gemeinde Draschiz geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
3. August 1684.

(3088^1) Nr7367?7

Bekanntmachung.
Dem Peter Uoleöii von Preloka

Nr. 14, unbekannten Aufenthulles, rück«
sichtlich dessen unbekannten Rechlsnach«
folgern, wurde über die Klage äo pra,68.
26. Juni 1884, Z. 3677, drs Georg
Adlesiö von Prelola wegen 25 f l . ö. W.
Herr Peter Perse von Tschernembl als
Curator kä acwm bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum Aagatrll»
Verfahren die Tagsahung auf den

25. Ok tober 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord«
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. Juni 1864.

(3127—3) Nr. 5530.

Bekanntmachung.
Bei dem l. k. Bezirksgerichte Mött-

ling wurde über die Klage des Georg
Bajul von Bozalovo Nr. 30 wider An-
ton Bajut uon Bozakovo Nr. 30, respw
tive seine rechtmäßigen Nachfolger
wegen Verjährung der Forderung per
450 f l . s. A. die Tagsatzung zum sum«
murifchen Verfahren auf den

2 5. S e p t e m b e r 1 8 8 4
angeordnet und die Klagsschrift wegen
unbekannten Aufenthaltes des Geklagten
dem auf seine Gefahr und Kosten be«
stellten Curator Herrn Friedrich Snpot»
nit von Mottling behändigt.

Der Geklagte hat am bezeichneten
Taae selbst zu erscheinen oder einen Be>
vollmächtiglen namhaft zu machen oder
die Behelfe dem aufgestellten Curator
rechtzeitig mitzutheileu.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
14. Juni 1884.

(3363—1) Nr. 7702.

Zweite eiec. Mbietunst.
Wegen Erfolglosigkeit des ersteil Feil'

bictungstermmes wird zu der mit dcM
Bescheide vom 14. Juni l. I , Z 532?.
auf den

9. Sep tember 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, st^sindeN'
den zweiten executive,, Re»lfellbietun<!
der der Maria Progar von Obergörtsch"
berg gehörigen Realität Bera-Nr. ?6/l
und Nr. 28/2 aä Herrschaft Hopfenbach
geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Rudolsswert, a",
9. August 1864.

(3370—2) Rr. 7670^

Zweite exec. Feilbietung.
Mgk!, Erfolglosigkeit des ersten Fell-

liletlingstermlnes wird ;u der mlt dem
Gescheide vom 16. Juni l. I - , Z. 5464,
auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, stattfin-
denden zweiten erecutioen Realfellbletung
der dem Johann Slat von Kleinwerch
gehöciaen Realität Rectf .Nr. 63, Urb.'
Nr. 69 »ä Herrschaft Hoftfenbach, geschrit-
ten werden.

K. t. stiiot.<delea. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 9. August 1884.

(3346—3) Nr. 2309.

Zweite exec. Feilbietnng.
I n der Rechtssache des Gustav Pirha"

in Marburg gegen Josef Oblak vott
Ralschach wird im Nachhange zum hier-
gerichtlichen Edict vom 20. Apri l 1634,
Z. 1081. kundgemacht, dass ob der aUl
3140 f l . geschätzten Realität Grund-
buchseinlage 131 »6 Catastralgemeillde
Ratschach am

12. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit de«N
vorigen Anhange zur zweiten executive"
Feilbietung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Ralschach, " '"
12. August 1884.

(3126-3) Nr. 5529»

Bekanntmachung.
Bei dem l l. Bezirksgerichte Mötll>"s

wurde über die Klage deS Jure Val" '
von Bojalovo Nr. 30 wider Vara Ple!"
von Zeleznil Nr. 1 wegen Verjährung der
Forderung per 144 fi. s. U. die Tal!
satzunst zum summarischen Verfahren al l

den 25. S e p t e m b e r 188 4
angeordnet und die Klaasabschrlft weac
unbekannten Aufenthaltes des Gcllaali>
dem auf seine Gefahr und Kosten bestt"
ten Curator Herrn Friedrich Sapo""
von Mottling behändigt. e

Der Geklagte hat am bezeichneten 4W
selbst zu erscheinen oder einen Gevoll'"«"
tiglen namhaft zu mache,, oder die
helfe dem aufgestellten Curator rechlze" v
mitzutheilen. „ .«,

K. k. Bezirksgericht Mvlt l ina, <""
14. Ju l i 1884.

Druck und V e r l a g von Jg . von K l e i n m a y r H Fed. Vamberg .


